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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Westheim II : TSV 1861 Nördlingen 
Freitag, 03.03.2023, 18:30 Uhr

SpVgg Westheim II siegt deutlich gegen TSV 1861 Nördlingen

Als Markus Vihl sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Bezirksliga
Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1861
Nördlingen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1861
Nördlingen, vielleicht auch aufgrund von 4 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Markus Vihl, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Vihl / Merk gelang es, Liebl / Ernst im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kapinos /
Pelz hatten im Doppel gegen Hock / Schröppel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Punkt für das Team bei. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Winter / Tran
hatten Aab / Willis nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Markus Vihl hatte dann gegen Tobias Liebl, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:4, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Mit nur einem
Satzverlust ging Benedikt Kapinos gegen Andre Hock durchs Ziel, denn das Match endete mit einem
3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Vladimir Aab anschließend gegen Wolfgang Winter. Zwar brachte
Tim Schröppel Hans-Jürgen Pelz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hans-
Jürgen Pelz mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Josef Merk und Alex Ernst, das Josef
Merk letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Nhan Tran zunächst nicht gut aus, so gewann Carl Willis
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 8:1. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Andre Hock war am Nachbartisch der
Gastgeber Markus Vihl, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Nach diesem Einzel steht Vihl somit bei 32 Siegen
und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hock ein 23:9 ausweist. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 12 Siegen in Serie heißt es für die SpVgg Westheim II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1862 Dillingen IV am 10.03.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV 1861 Nördlingen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen den SC Athletik Nördlingen erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SpVgg Westheim II

Doppel: Vihl / Merk 1:0, Kapinos / Pelz 1:0, Aab / Willis 0:1 
Einzel: M. Vihl 2:0, B. Kapinos 1:0, V. Aab 1:0, H. Pelz 1:0, J. Merk 1:0, C. Willis 1:0 

 TSV 1861 Nördlingen
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Doppel: Hock / Schröppel 0:1, Liebl / Ernst 0:1, Winter / Tran 1:0 
Einzel: A. Hock 0:2, T. Liebl 0:1, T. Schröppel 0:1, W. Winter 0:1, N. Tran 0:1, A. Ernst 0:1


